
 

Wahlprogramm – Der Weg 
Wo ein Wille ist, ist auch ein Weg. 

I. PRÄAMBEL 

 

Die Bewegung „Der Weg“: Für ein Deutschland, das einfach wieder funktioniert. 
Sagen wir es, wie es ist: Deutschland wird aktuell unter Wert verkauft. Wir sind ein Land voller 
tatkräftiger, fleißiger Menschen, die tagtäglich Enormes leisten. Doch am Ende fühlt es sich oft 
so an, als würden wir nur noch einen riesigen, komplizierten Apparat verwalten, der immer 
teurer wird und uns an jeder Ecke ausbremst. Die Bewegung „Der Weg“ findet sich damit nicht 
mehr ab. Wir machen Politik wieder so, wie man im echten Leben Probleme löst: Mit gesundem 
Menschenverstand, Anstand und dem klaren Blick fürs Wesentliche. 

 

1. Experten machen lassen, statt sie auszubremsen 

In unseren Ämtern, Schulen, bei der Polizei und in den Ministerien sitzen Millionen von 
Fachleuten. Die wissen ganz genau, wo der Schuh drückt. Das Problem ist nicht der 
Staatsapparat an sich – es ist die veraltete „Software“ aus Papierkram, Silo-Denken und einer 
Führung, die die Bodenhaftung verloren hat. Wir wollen den Leuten in der Verwaltung wieder 
den Rücken freihalten. Lasst die Leute, die Ahnung haben, doch einfach mal ihren Job machen! 

 

2. Substanz statt Show-Politik 

Hier werden keine Wunder über Nacht versprochen. Wer behauptet, man könnte ein Land wie 
Deutschland per Knopfdruck in drei Monaten umkrempeln, der bindet den Bürgern einen Bären 
auf. „Gut Ding will Weile haben“ – das gilt auch für uns. Echte Reformen brauchen einen Plan, 
der Hand und Fuß hat, und den langen Atem, damit das Ganze auch wirklich im Alltag 
ankommt. Wir setzen auf Gründlichkeit statt auf schnelle Schlagzeilen. 

 

 
 



 

3. Unser Versprechen der Vernunft 

●​ Ergebnisse zählen: Steuergeld ist hart erarbeitet und kein Spielgeld. Wenn der Staat 
Rekord-Einnahmen hat, dann müssen die Straßen, die Schulen und die Sicherheit am 
Ende auch Weltklasse sein. Ende der Durchsage. 

●​ Echte Fairness: Wer Kinder großzieht, leistet den wichtigsten Job für unsere Zukunft. Es 
ist nur fair, wenn diese Familien massiv entlastet werden. Das ist für uns echter 
Zusammenhalt. 

●​ Dicke Haut: Ein souveräner Staat hält Kritik aus. Wir kümmern uns um die echten 
Baustellen, statt Bürger wegen Memes oder Satire anzuzeigen. Wir bringen den 
gesunden Menschenverstand zurück ins System. Mit Sachverstand und dem nötigen 
Biss. Der Weg – Vernunft. Verantwortung. Zusammenhalt. 

 

4. Klare Prioritäten: Entlastung, Demografie und pragmatische Wirtschaftspolitik 

Die Zukunft unseres Landes erfordert klare Prioritäten. Als ersten und wichtigsten Schritt 
fordern wir die spürbare finanzielle Entlastung der hart arbeitenden Mitte – das betrifft alle 
Bürger und Familien unterhalb des Spitzensteuersatzes. Wir müssen dem demografischen 
Wandel aktiv begegnen, indem wir die Familiengründung gezielt fördern und im direkten 
Anschluss die bestmögliche Bildung für unsere Kinder sicherstellen. Flankierend dazu muss 
unsere Wirtschaft von bürokratischen Fesseln befreit und neu angekurbelt werden. Die 
Grundlage dafür ist eine pragmatische Außen- und Wirtschaftspolitik: Unser Land braucht 
dringend bezahlbare und zuverlässige Energie. Da wir weiterhin von ausländischen 
Energieimporten abhängig sind, darf unsere Wirtschaft nicht ideologischen Zielen geopfert 
werden. Wir setzen uns daher im engen Schulterschluss mit unseren europäischen Partnern für 
eine pragmatische, interessengeleitete Außenpolitik ein. Unser Ziel ist eine europäische 
Friedensarchitektur, die geopolitische Stabilität garantiert, während wir gleichzeitig durch 
technologieoffene Energieimporte und den Ausbau heimischer Kapazitäten die einseitige 
Abhängigkeit von einzelnen Staaten für immer beenden. 

 

 

 



 

 

II. DIE REALITÄTS-ROADMAP VON „DER WEG“ 

Unser Sanierungsplan für Deutschland: Schritt für Schritt zum Ziel. 

 

Phase 1: Die Bestandsaufnahme – „Kassensturz & Klarheit“ (Jahr 1) 

Bevor das System umgebaut wird, müssen die Lecks gefunden werden. Es wird kein Geld 
investiert, das nicht da ist. 

●​ Das Transparenz-Dashboard: Wir machen staatliche Ausgaben sichtbar. Wenn ein 
Projekt teurer wird als geplant, erfährt es der Bürger in Echtzeit. 

●​ Der Berater-Stopp: Die Ausgaben für externe PR und Strategie-Berater werden gekappt. 
Wir nutzen die Kompetenz der Millionen Fachleute, die bereits im öffentlichen Dienst 
arbeiten. 

●​ Subventions-Inventur: Jede Förderung wird geprüft. Werden hier wirklich Werte 
geschaffen oder nur Klientel bedient? Jede gestrichene „Gießkannen-Subvention“ fließt 
direkt in den Sanierungstopf. 

 

Phase 2: Die Sanierung – „Reparieren, was uns bewegt“ (Jahr 2 bis 3) 

Die Ersparnisse aus Phase 1 werden genutzt, um die Substanz des Landes zu retten. 
●​ Der Brücken- & Schienen-Masterplan: Sanierung der Lebensadern der Wirtschaft. 

Fokus auf Tempo: 24/7-Baustellen und Prämien für frühzeitige Fertigstellung. 
●​ Der Bau-Turbo (Zwei-Monats-Regel): Einführung einer qualifizierten 

Genehmigungsfiktion für Standard-Wohnprojekte. Wenn das Amt nach zwei Monaten 
nicht antwortet, darf gebaut werden, um das Wachstum kostenneutral anzukurbeln. 
Komplexere Großprojekte werden durch zertifizierte private Prüfer beschleunigt. 

●​ Digital-Check: Das Fax fliegt raus. Die Verwaltung kriegt Werkzeuge, mit denen sie 
effizient arbeiten kann, statt in Papier zu ersticken. 

 

Phase 3: Die Wachstums-Dividende – „Zukunft & Entlastung“ (Ab Jahr 3) 

Sobald der Motor wieder rund läuft und durch Effizienz echtes Geld gespart wurde, wird der 



 

„Weg-Bonus“ nach dem Wachstums-Stufenmodell verteilt. Aber er wird nicht einfach verjubelt. 
●​ Das Familien-Splitting: Einführung des neuen Steuermodells. Ziel ist die maximal 

mögliche Entlastung für arbeitende Familien. Es werden keine leeren Versprechen über 
Euro-Beträge gemacht, die heute noch nicht seriös berechnet werden können. Aber es 
gilt das Versprechen, um jeden Prozentpunkt Spielraum zu kämpfen, damit denjenigen, 
die Kinder großziehen, spürbar mehr Netto vom Brutto bleibt. 

●​ Der Bürger- & Wachstums-Split: Wenn am Jahresende ein Überschuss im Haushalt 
steht, wird dieser halbiert: 

○​ 50% Steuer-Bonus: Direkte Senkung der Einkommen- oder Stromsteuer für alle 
Bürger (Kaufkraft stärken). 

○​ 50% Zukunfts-Invest: Gezielte Investition in neue Wachstums-Projekte wie 
Energie-Forschung oder moderne Schulen (Wohlstand sichern). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

III. KERNPROGRAMM IN 13 KAPITELN (ÜBERSICHT) 

 

Im Folgenden werden die zentralen Ansätze und der Kernfokus der 13 Kapitel unseres 
Programms übersichtlich dargestellt: 

●​ Finanzpolitik: Transparenz-Dashboard, Subventionsstopp, Effizienz-Gebot & 
konsequente Gegenfinanzierung im Wachstums-Stufenmodell. 

●​ Gesundheit: Digital First, Fusion Second bei Krankenkassen, Bürokratieabbau, 
Leistungsangleichung bei Erhalt der Wahlfreiheit. 

●​ Infrastruktur: Brücken-Masterplan, Trennung von Netz und Betrieb bei der Bahn, 
Schiene vor Straße. 

●​ Wohnen & Bauen: Qualifizierte Genehmigungsfiktion nach 2 Monaten, 
Typengenehmigung, massive Förderung von Wohneigentum. 

●​ Bildung: Bundesweite Standards, verpflichtende Sprachtests ab 4 Jahren, Renaissance 
des Handwerks. 

●​ Familie: Einführung des Chancen-Prinzips (gezielte Entlastung statt Gießkanne), 
Familien-Splitting. 

●​ Soziale Sicherheit: Aktienrente nach schwedischem Vorbild (Generationen-Kapital), 
Bürgergeld-Reform nach dem Lohnabstandsgebot. 

●​ Kultur & Medien: Reform des ÖRR, Fokussierung auf den Kernauftrag, Erhalt des 
regionalen kulturellen Erbes. 

●​ Landwirtschaft: Ende der bürokratischen Bevormundung, wissenschaftlicher 
Praxis-Check für neue Verordnungen. 

●​ Energie: Absolute Technologieoffenheit (Kernfusion, Wasserstoff), Senkung der 
Stromsteuer, Erhalt des Verbrenners. 

●​ Innere Sicherheit: Vollausstattung für die Polizei, Null Toleranz bei Vandalismus und 
Clankriminalität. 

●​ Migration: Bundesweite Bezahlkarte, Bündelung der Abschiebungen beim Bund, 
Integration durch Arbeitspflicht. 

●​ Außenpolitik & Europa: Europäischer Realismus, Interessengeleitete Realpolitik, 
Wiederherstellung der Wehrhaftigkeit, Friedensdiplomatie. 

 



 

 

IV. DIE KERNKAPITEL IM DETAIL 

 

Kapitel 1: Verantwortungsvolle Finanzpolitik & Staatsmodernisierung 

Leitbild: Der Staat verwaltet das Geld der Bürger, nicht sein eigenes. Wir beenden die Ära der 
Verschwendung und setzen auf eine transparente, generationengerechte Finanzierung. Jeder 
Euro muss einen echten Mehrwert generieren. 
1.1 Das Effizienz-Gebot & Gegenfinanzierung 
Keine Versprechen ohne Deckung: Jedes Vorhaben im Programm wird durch konkrete 
Einsparungen oder Effizienzgewinne gegenfinanziert. Investitionen in Infrastruktur und Bildung 
haben absolute Priorität und werden durch die gezielte Streichung von bürokratischen 
Fördertöpfen gegenfinanziert. Steuerliche Entlastungen für Familien und Unternehmen erfolgen 
schrittweise und sind an das Erreichen konkreter staatlicher Einsparungsziele gekoppelt 
(Wachstums-Stufenmodell). Schuldenbremse mit Verstand: Wir lehnen "unnütze Schulden" für 
reinen Konsum ab. Investitionen sind nur zulässig, wenn sie nachweislich zukünftiges 
Wachstum (Infrastruktur, Bildung) sichern. Wir führen eine Aufgabenkritik des Bundes durch: 
Jede Behörde und jedes Förderprogramm muss nachweisen, welchen messbaren Nutzen es für 
das Gemeinwohl stiftet. Programme ohne Wirksamkeitsnachweis laufen automatisch aus. 
1.2 Stopp der Steuerverschwendung 
Transparenz-Dashboard: Öffentliche Überwachung von Großprojekten in Echtzeit. Wer 
Steuergeld durch Fehlplanung verschwendet, muss politisch die Verantwortung tragen. 
Subventions-Check: Alle zwei Jahre werden Subventionen auf den Prüfstand gestellt. Was 
seinen Zweck erfüllt hat oder widersprüchlich ist, wird konsequent gestrichen. 
1.3 Bürokratieabbau ohne soziale Härte 
Digitalisierungs-Dividende: Wir verschlanken Prozesse radikal. Frei werdende Mittel fließen in 
die Entlastung der arbeitenden Mitte. Zukunfts-Garantie für den öffentlichen Dienst: Wir nutzen 
den natürlichen Generationenwechsel statt Entlassungen. Wir machen aus "Verwaltern" wieder 
"Gestalter", indem wir Mitarbeiter dort einsetzen, wo sie näher am Bürger sind (Bildung, 
Sicherheit, Bauämter). 

 

 

 



 

 

Kapitel 2: Gesundheit & Solidarität – Medizin mit Effizienz und Gerechtigkeit 

Leitbild: Unsere Vision: Ein Gesundheitssystem, in dem die medizinische Dringlichkeit 
entscheidet, nicht der Geldbeutel. 
2.1 Das System: Digital First, Fusion Second 
Wir stehen für eine erstklassige medizinische Versorgung aller Bürger. Statt bewährte 
Strukturen durch ideologische Experimente zu gefährden, setzen wir auf echte Effizienz und 
Gerechtigkeit: Wir konsolidieren die gesetzliche Krankenversicherung, indem wir in einem 
ersten Schritt die über 90 verschiedenen IT- und Verwaltungssysteme der Kassen 
standardisieren und zusammenlegen. Die dadurch eingesparten Verwaltungsmilliarden fließen 
direkt in die Verbesserung des Leistungskatalogs (z. B. im Bereich Zahngesundheit und 
Vorsorge) und in faire Arbeitsbedingungen für das medizinische Personal. Unser Ziel ist eine 
spürbare Leistungsangleichung, die jedem Patienten die beste Behandlung garantiert, sobald 
die Verwaltungskosten durch die Digitalisierung nachweislich sinken, ohne dabei die 
Wahlfreiheit und Eigenverantwortung unseres Systems abzuschaffen. 
2.2 Qualitäts-Offensive: Spitzenmedizin als Standard 
Leistungs-Upgrade: Hochwertige Versorgung (z. B. moderne Kunststoff-Füllungen) wird 
Regelleistung für alle. Prävention: Massive Investition in Vorsorge, um langfristig Kosten zu 
senken. 
2.3 Würde für die Helfenden: Fachkräfte-Offensive 
Zeit statt Dokumentation: Radikale Entbürokratisierung (Ziel: 20 % mehr Zeit am Patienten). 
Pflege-Garantie: Verbindliche Personalschlüssel für mehr Herzlichkeit. Wertschätzung: 
Steuerfreie Zuschläge und bessere Vereinbarkeit von Familie und Beruf. 
2.4 Struktur-Rettung & Alltagsversorgung 
Apothenschutz: Erhalt der inhabergeführten Apotheke vor Ort. Notfallversorgung: Integrierte 
Notfallzentren (INZ) zur Entlastung der Kliniken. Häusliche Pflege: Erhöhung des Pflegegelds 
und volle Rentenpunkte für Angehörige. 
2.5 Soziale Absicherung & Prävention 
Krankengeld-Reform: Erhöhung auf 80–85 % des Bruttolohns. Gesundheit als Schulfach: 
Ernährungslehre und Körperwissen fest im Lehrplan (Schnittstelle Bildung). Digitales 
Krankengeld: Automatische Auszahlung durch digitale Schnittstellen. 

 

 

 



 

 

Kapitel 3: Infrastruktur – Die Lebensadern Deutschlands 

Leitbild: Ein moderne Industrieland darf nicht von seiner Substanz leben. Infrastruktur is 
Daseinsvorsorge. Wir investieren massiv in den Erhalt und den intelligenten, langfristigen 
Ausbau, um Stadt und Land wieder zu verbinden. 
3.1 Vorrang für Erhalt vor Neubau 
Brücken-Masterplan: Priorisierung der Sanierung maroder Brücken. Sicherheit und 
Funktionalität stehen vor Prestigeprojekten. Infrastruktur-Euro: Einnahmen aus der LKW-Maut 
fließen zu 100 % zweckgebunden zurück in den Erhalt der Verkehrswege. 
3.2 Die Bahn als verlässliches Rückgrat 
Trennung von Netz und Betrieb: Das Schienennetz kommt in staatliche Hand; die Bahn 
konzentriert sich auf Pünktlichkeit und Service. Deutschlandtakt: Verlässliche Anschlüsse alle 
30/60 Minuten, auch in regionalen Knotenpunkten. 
3.3 Digitale Souveränität & Turbo-Ausbau 
Glasfaser-Garantie: Verpflichtende Versorgung auch ländlicher Gebiete; "National Roaming" zur 
Beseitigung von Funklöchern. Genehmigungs-Turbo: Standardisierte Verfahren; Funkmasten 
müssen innerhalb von 3 Monaten genehmigt sein. 
3.4 Generationen-Projekte & Nachhaltigkeit 
Hochleistungs-Korridore: Bündelung von Schiene, Straße, Glasfaser und Stromleitungen in 
gemeinsamen Trassen ("Einmal aufreißen, alles drin"). Qualität vor Billig-Preis: 
Ausschreibungen nach dem Bestbieter-Prinzip für eine Lebensdauer von 60+ Jahren. 
Zukunftsreserve: Planung von Kapazitätsreserven für künftige Anforderungen (schwere 
E-Güterzüge etc.). Planungsbeschleunigung: Einführung einer Stichtags-Regelung zur 
Beendigung jahrelanger Klageverfahren nach der Beteiligungsphase. 

 

Kapitel 4: Wohnen & Heimat – Bezahlbarer Raum für alle Generationen 

Leitbild: Wohnen ist ein Grundbedürfnis. Wir fördern den Bau von neuem Wohnraum durch 
Entbürokratisierung und unterstützen Familien aktiv beim Erwerb von Wohneigentum. Wir 
wollen ein Land der Eigentümer, nicht nur der Mieter. 
4.1 Baukosten-Stopp & Normen-Check 
Einfach Bauen (Typengenehmigung): Bundesweite Genehmigung für Hausmodelle zur 
massiven Beschleunigung. Normen-Moratorium: Stopp der Kostentreiber bei Dämm- und 
Bauvorschriften. Digitales Bauamt: Um den Wohnungsbau zu beschleunigen, führen wir für 
Standard-Wohnprojekte eine Genehmigungsfiktion von zwei Monaten bei ausbleibender Antwort 
ein. Bei komplexen Großprojekten setzen wir auf die rechtssichere Auslagerung der Vorprüfung 
an staatlich zertifizierte, private Prüfer, um die Behörden zu entlasten und Bauentscheidungen 



 

innerhalb von maximal 90 Tagen zu garantieren (qualifizierte Genehmigungsfiktion). 
 
4.2 Förderung von Wohneigentum 
Eigenheim-Zulage 2.0: Eigenkapital-Zuschüsse für junge Familien beim Erstkauf. 
Grunderwerbsteuer-Freibetrag: Befreiung beim ersten Kauf der selbstgenutzten Immobilie bis 
500.000 €. Erbpacht-Modelle: Nutzung staatlicher Flächen zur Senkung der Grundstückskosten. 
4.3 Sozialer Wohnungsbau & Quartiere 
Brachflächen-Revitalisierung: Umnutzung von Gewerbe- und Kasernenflächen. 
Generationen-Wohnen: Unterstützung für Wohnmodelle "Alt und Jung unter einem Dach". 
Kommunaler Wohnungsbau: Stärkung der Gemeinnützigkeit statt Profitdruck. 
4.4 Schutz vor Spekulation 
Leerstands-Abgabe: Maßnahmen gegen bewussten Leerstand zu Spekulationszwecken in 
Ballungszentren. 

 

Kapitel 5: Bildung & Zukunftschancen – Das Fundament unserer Nation 

Leitbild: Bildung ist keine bloße Wissensvermittlung, sondern die Befähigung zur Freiheit. Wir 
beenden das Bildungs-Chaos zwischen den Bundesländern und setzen auf ein System, das 
Leistung fordert und Talente unabhängig vom Geldbeutel der Eltern fördert. Wir investieren in 
Köpfe statt in Formulare. 
5.1 Die „Startchancen-Garantie“ (Frühkindliche Bildung) 
Sprache als Schlüssel: Verpflichtende Sprachtests für Vierjährige. Bei Defiziten ist das letzte 
Kita-Jahr ein verpflichtendes Förderjahr mit Fokus auf Deutsch. Kita-Qualität: Senkung des 
Betreuungsschlüssels. Kitas sind Bildungseinrichtungen. Vergütung für Erzieher auf Augenhöhe 
mit Grundschullehrern. 
5.2 Schule der Zukunft: Leistung & Lebensnähe 
Kernkompetenzen: Fokus auf Lesen, Schreiben, Rechnen. Ende von Experimenten wie 
„Schreiben nach Gehör“. Schulfach „Lebenspraxis“: Finanzen (Steuern, Verträge), Ernährung, 
Gesundheit und digitale Medienkompetenz als feste Lehrplanbestandteile. Individuelle 
Förderung: Gezielte Unterstützung für handwerkliche Talente ebenso wie für akademische 
Begabungen. 
5.3 Die Renaissance des Handwerks (Duale Ausbildung) 
Gleichwertigkeit: „Bildungs-Budget“ für Auszubildende in gleicher Höhe wie für Studenten. 
Kostenfreie Meisterkurse. Modernste Ausstattung: Massive Investitionen in die Technik der 
Berufsschulen. Berufsorientierung: Verpflichtende Praxiswochen in Betrieben ab Klasse 7. 
5.4 Digitalisierung mit Verstand 
IT-Support: Festangestellte IT-Systemadministratoren an jeder Schule zur Entlastung der 
Lehrkräfte. Hardware-Garantie: Staatliches Leihsystem für digitale Endgeräte ab der 



 

weiterführenden Schule. 
 
5.5 Lehrer als Säulen der Gesellschaft 
Entlastung: Verwaltungsassistenten übernehmen Dokumentationspflichten. Fortbildungs-Recht: 
Voll finanzierte Weiterbildung in moderner Pädagogik während der Arbeitszeit. 

 

Kapitel 6: Familie – Das Chancen-Prinzip & Chancengarantie 

Leitbild: Kinder sind das Fundament unserer gemeinsamen Zukunft und dürfen niemals ein 
Armutsrisiko oder eine außerordentliche finanzielle Last darstellen. Wir transformieren die 
Familienpolitik von einer bloßen Transferverwaltung hin zu einer echten Infrastruktur- und 
Gerechtigkeitsgarantie. Ziel ist die maximale Wahlfreiheit zwischen Erwerbsarbeit und 
Erziehungsleistung, flankiert durch eine staatliche Garantie, die Lebensqualität und 
Bildungserfolg vom Geldbeutel der Eltern entkoppelt. 
6.1 Das Chancen-Prinzip: Gezielte Entlastung statt Gießkanne 
Bildung und Entwicklung dürfen keine Frage des Geldbeutels sein. Wir garantieren den Zugang 
zu erstklassiger Bildung von der Kita bis zum Abschluss sowie ein gesundes, kostenfreies 
Mittagessen für alle Familien, die diese Unterstützung benötigen. Statt hart erarbeitete 
Steuergelder nach dem Gießkannenprinzip pauschal auch an Topverdiener zu verteilen, sorgen 
wir durch intelligente Verrechnungsmodelle dafür, dass die Entlastung genau dort ankommt, wo 
sie gebraucht wird. Wer Leistung erbringt, soll behalten, was ihm zusteht. So entlasten wir die 
Familien der Mitte spürbar, gerecht und finanzierbar. Kosten für Schulbücher, digitale Endgeräte 
und Exkursionen werden im Rahmen dieses bedarfsgerechten Modells übernommen, um 
soziale Mobilität gezielt zu stärken. 
6.2 Elterngeld-Reform 2.0: Lohnersatz mit Bestandsschutz 
Das Elterngeld muss die Lebensrealität moderner Familien abbilden und darf die Entscheidung 
für weitere Kinder nicht bestrafen. Dynamisierung der Sätze: Anhebung des Höchstbetrags auf 
2.500 € und des Sockelbetrags auf 500 €, um den Reallohnverlust seit 2007 auszugleichen. 
Künftig erfolgt eine automatische jährliche Anpassung an die Lohnentwicklung. Schutz vor der 
Teilzeit-Falle: Für Mütter und Väter, die nach dem ersten Kind in Teilzeit arbeiten, führen wir 
eine Bestandsschutz-Garantie ein. Bei der Geburt eines weiteren Kindes (innerhalb von 60 
Monaten) dient das Einkommen vor der ersten Schwangerschaft als Berechnungsgrundlage, 
sofern dieses höher war. Die Erziehungsleistung zwischen zwei Kindern darf das 
Elterngeld-Niveau nicht absenken. Zuverdienst-Freiraum: Während der Elternzeit bleibt ein 
Zuverdienst bis zu 1.000 € anrechnungsfrei, um den Kontakt zum Arbeitsmarkt zu halten und 
den Fachkräftemangel zu lindern. 
 
 



 

 
 
6.3 Steuerliche & Sozialversicherungsrechtliche Fairness 
Wir beenden die strukturelle Benachteiligung von Familien im Abgabensystem. Einführung des 
Familien-Realsplittings: Wir ersetzen das Ehegattensplitting durch ein Modell, bei dem das 
Haushaltseinkommen durch alle Köpfe (Eltern und Kinder) geteilt wird. Dies entlastet Familien 
mit mehreren Kindern massiv und sorgt für Steuergerechtigkeit. Renten-Direktbonus: Der 
Rentenversicherungsbeitrag wird pro Kind um einen festen Prozentpunkt (z.B. 1% pro Kind) 
reduziert. Diese Entlastung erfolgt sofort im Hier und Jetzt, um die täglichen Kosten der 
Kindererziehung abzufedern, ohne die späteren Rentenansprüche zu schmälern. 
6.4 Infrastruktur des Vertrauens & Mobilität 
Qualitätsgarantie: Bundesmittel für Kitas werden an einen verbindlichen Personalschlüssel 
(max. 1:4 bei U3) und die Förderung der praxisintegrierten Ausbildung (PiA) gekoppelt. 
Null-Tarif für Bildungsmobilität: Das bundesweite „Zukunfts-Ticket“ ermöglicht allen Kindern, 
Schülern und Auszubildenden die kostenfreie Nutzung des ÖPNV und attraktive Familientarife 
im Fernverkehr. Projekt „Einfach Eltern“: Durch das digitale ELFE-Verfahren werden Kindergeld 
und Elterngeld nach der Geburt ohne Papierkrieg automatisiert ausgezahlt. 

 

Kapitel 7: Soziale Sicherheit – Solidarität & Eigenverantwortung 

Leitbild: Ein starker Sozialstaat schützt die Schwachen und motiviert die Starken. Wir ersetzen 
das Prinzip der bloßen Verwaltung von Arbeitslosigkeit durch echte Befähigung. Wer arbeitet, 
muss immer spürbar mehr haben als derjenige, der nicht arbeitet. 
7.1 Lohnabstandsgebot & Bürgergeld-Reform 
Arbeit muss sich lohnen: Wir reformieren das Bürgergeld zu einer Aktivierungshilfe. Die 
Zuverdienstgrenzen werden so angepasst, dass jeder selbst verdiente Euro den Menschen 
spürbar mehr in der Tasche lässt. Sanktionen bei Totalverweigerung: Solidarität ist keine 
Einbahnstraße. Wer zumutbare Arbeit oder Qualifizierungsmaßnahmen ohne triftigen Grund 
dauerhaft ablehnt, muss mit konsequenten Leistungskürzungen rechnen. 
7.2 Würde im Alter (Rente & Pflege) – Der Drei-Säulen-Zukunftsplan 
Um das Rentenniveau stabil zu halten und die Beiträge bezahlbar zu begrenzen, stellen wir das 
System auf ein breiteres Fundament. Wir gehen weg von der reinen Verwaltung des 
demografischen Wandels hin zu einer aktiven Vorsorgestrategie. 

7.2.1. Die Stabilisierte Umlagerente (Säule der Solidarität): Erweiterung des 
Versichertenkreises: Langfristig führen wir eine Erwerbstätigenversicherung ein. 
Perspektivisch werden auch Selbstständige und neu eingestellte Beamte in das 
Rentenversicherungssystem integriert, um die Basis zu verbreitern und Sonderwege 
abzubauen. Demografie-Faktor 2.0: Die Rentenanpassung wird stärker an die 



 

Reallohnentwicklung gekoppelt, jedoch durch einen automatischen Nachhaltigkeitsfaktor 
abgesichert, der die Relation von Beitragszahlern zu Rentnern fair austariert. 
7.2.2. Das Generationen-Kapital (Säule der Rendite): Staatsfonds nach schwedischem 
Vorbild: Wir ergänzen das Umlageverfahren um einen staatlich verwalteten, aber unabhängig 
agierenden Zukunftsfonds. Ein Teil der Rentenbeiträge (z. B. 2 %) fließt direkt in diesen 
Fonds und wird weltweit breit gestreut am Kapitalmarkt angelegt. Individuelles Rentenkonto: 
Jeder Bürger erhält ein transparentes Rentenkonto, auf dem die Ansprüche aus allen Säulen 
jederzeit digital einsehbar sind. Das schafft Vertrauen und Planungssicherheit. 
7.2.3. Die Flexi-Rente (Säule der Selbstbestimmung): Weg mit der starren Altersgrenze: 
Wir ersetzen das starre Renteneintrittsalter durch ein flexibles Korridor-Modell. Wer länger 
arbeiten will, soll dies steuerlich begünstigt tun können (Wegfall der 
Rentenversicherungsbeiträge für Arbeitnehmer nach Erreichen der 
Mindestversicherungszeit). Belastungs-Check: Für körperlich oder psychisch besonders 
fordernde Berufe (z. B. Pflege, Handwerk) bleibt der abschlagsfreie Renteneintritt nach 40 
Beitragsjahren unangetastet. 
7.2.4. Reform der privaten Vorsorge: Das Standard-Vorsorgeprodukt: Wir beenden das 
bürokratische Chaos der Riester-Rente. Stattdessen führen wir ein zertifiziertes, 
kostengünstiges Standardprodukt mit staatlicher Zulage ein, das ohne hohe 
Provisionsgebühren auskommt und für jeden Bürger einfach zugänglich ist. 

7.3 Inklusion & Teilhabe 
Barrierefreie Mitte: Inklusion ist für uns kein Schlagwort, sondern eine gelebte Realität. Wir 
fördern Unternehmen steuerlich, die Menschen mit Behinderung fest anstellen und 
Arbeitsplätze technisch modernisieren. Ehrenamts-Bonus: Menschen, die sich sozial 
engagieren (Tafel, Vereine, Nachbarschaftshilfe), erhalten eine jährliche Ehrenamtspauschale, 
die steuerfrei bleibt und bei der Rentenberechnung positiv berücksichtigt wird. 

 

Kapitel 8: Kultur & Medien – Identität & Meinungsvielfalt 

Leitbild: Kultur ist das Fundament unserer Identität. Wir schützen die Freiheit der Kunst und 
fördern eine Medienlandschaft, die informiert statt belehrt. 
8.1 Reform des Öffentlich-Rechtlichen Rundfunks (ÖRR) 
Besinnung auf den Kernauftrag: Fokus auf neutrale Information, Bildung und regionale Kultur. 
Stopp der Expansion in Unterhaltungsmärkte, die von Privaten abgedeckt werden. 
Beitragsstabilität: Reform der Kostenstrukturen, um die Belastung für die Bürger zu begrenzen. 
8.2 Schutz der Debattenkultur 
Wir setzen uns für eine offene Diskurskultur ein. Meinungsfreiheit bedeutet auch, unbequeme 
Meinungen auszuhalten, solange sie sich im Rahmen des Grundgesetzes bewegen. Förderung 
von Medienkompetenz an Schulen, um Bürgern den Umgang mit Desinformation und 



 

Quellenkritik zu erleichtern. 
 
8.3 Erhalt des kulturellen Erbes 
Förderung lokaler Vereine, Brauchtümer und Denkmalpflege. Kulturförderung darf kein Privileg 
der Großstädte sein, sondern muss auch im ländlichen Raum ankommen. 

 

Kapitel 9: Landwirtschaft – Ernährungssicherheit & Wertschätzung 

Leitbild: Unsere Landwirte sind die Garanten unserer Versorgung und die Pfleger unserer 
Kulturlandschaft. Wir beenden die Zeit der Misstrauenskultur und setzen auf Kooperation statt 
Gängelung. 
9.1 Praxis-Check für Verordnungen 
Keine neuen Auflagen ohne wissenschaftlichen Beleg und wirtschaftliche Machbarkeit. Wir 
stoppen den bürokratischen Wildwuchs bei Düngeverordnung und 
Tierschutz-Nutztierhaltungsverordnung. 
9.2 Regionale Stärkung & faire Preise 
Heimat auf den Teller: Bevorzugung heimischer Erzeugnisse in allen öffentlichen Kantinen 
(Schulen, Behörden, Bundeswehr). Stopp der Marktmacht: Wir gehen gegen unfaire Praktiken 
des Lebensmitteleinzelhandels vor, damit unsere Bauern von ihrer Hände Arbeit leben können. 
9.3 Eigentumsschutz & Flächensicherung 
Landwirtschaftliche Nutzflächen sind die Basis unserer Ernährungssicherheit. Wir begrenzen 
die Versiegelung von wertvollem Ackerboden für Gewerbegebiete oder Solarparks auf der 
"grünen Wiese". 

 

Kapitel 10: Umwelt, Energie & Mobilität – Bewahren durch Innovation 

Leitbild: Umweltschutz als Bewahrung der Heimat durch technologischen Fortschritt, nicht durch 
Verbote. 
10.1 Energie: Technologieoffenheit & Versorgungssicherheit 
Energie ist das wichtigste Gut, um unser Land und unsere Industrie am Laufen zu halten. Um 
dauerhaft günstige und verlässliche Energie zu garantieren, fordern wir eine absolute 
Technologieoffenheit in alle Richtungen – ohne politische Denkverbote. Zukunftstechnologien: 
Wir wollen den ersten kommerziellen Fusionsreaktor in Deutschland bauen. Wasserstoff gilt als 
zentraler Speicher für die Industrie. Wir fordern einen breiten, grundlastfähigen Mix für 
bezahlbare Strompreise ohne Dauersubventionen und die Senkung der Stromsteuer. 
10.2 Mobilität: Freiheit & Vernunft 
Nein zum allgemeinen Tempolimit: Wir setzen auf Eigenverantwortung und digitale 
Verkehrsleitung. Verbrenner-Rettung: Erhalt des Verbrennungsmotors durch steuerliche 



 

Gleichstellung von E-Fuels. Verhältnismäßigkeit: Fokus auf globale Standards (Schifffahrt) statt 
einseitiger Belastung heimischer Pendler. 
10.3 Kreislaufwirtschaft 
Urban Mining: Abfall als Rohstoffquelle nutzen, um Abhängigkeiten zu senken. 
Steuererleichterungen auf Reparaturdienstleistungen. 

 

Kapitel 11: Sicherheit & Ordnung – Der starke Rechtsstaat 

Leitbild: Sicherheit ist das Fundament der Freiheit. Ein Staat, der seine Bürger nicht schützen 
kann, verliert seine Legitimität. 
11.1 Null-Toleranz-Strategie 
Konsequentes Vorgehen gegen Clankriminalität und kriminelle Strukturen. Härtere Strafen bei 
Angriffen auf Polizei- und Rettungskräfte. 
11.2 Präsenz & Ausstattung 
Mehr Polizei auf die Straße und flächendeckende Ausstattung mit modernster Technik 
(Bodycams, IT). 
11.3 Sauberkeit & Respekt 
Massives Vorgehen gegen Vandalismus und die Verwahrlosung öffentlicher Plätze für ein 
besseres Sicherheitsgefühl. 

 

Kapitel 12: Migration & Integration – Ordnung & Begrenzung 

Leitbild: Deutschland ist ein hilfsbereites Land, aber kein grenzenloser Aufnahmeraum. 
12.1 Grenzsouveränität & Belastungscheck 
Kontrolldichte durch Schleierfahndung und Drohnentechnik. Aufnahmestopp für Regionen mit 
erschöpften Kapazitäten. 
12.2 Bezahlkarte statt Bargeld 
Bundesweite Umstellung auf Sachleistungen über eine Bezahlkarte zur Eliminierung von 
Pull-Faktoren. 
12.3 Konsequente Rückführung 
Bündelung der Abschiebe-Zuständigkeit beim Bund. Koppelung von Entwicklungshilfe an 
Rücknahmebereitschaft. 
12.4 Integration durch Arbeit 
Gemeinnützige Arbeitspflicht und Turbo-Arbeitsmarkt für Bleibeberechtigte durch schnellere 
Anerkennung von Abschlüssen. 

 



 

 

Kapitel 13: Außenpolitik & Europa – Realpolitik & Souveränität 

Leitbild: Eine Außenpolitik, die deutsche Interessen klar benennt. Ein Europa, das nützt und 
schützt. 
13.1 Europa der Vaterländer 
Besinnung auf den Kern der EU: Binnenmarkt und Außenschutz. Keine weitere Übertragung 
von Souveränität nach Brüssel. 
13.2 Wehrhaftigkeit & Souveränitätsschutz 
Friedensbereitschaft und Diplomatie bedeuten jedoch keine Wehrlosigkeit: Eine starke, 
exzellent ausgestattete Bundeswehr und eine robuste Verteidigungsfähigkeit sind in der 
heutigen Zeit absolut unabdingbar, um unsere Souveränität zu schützen. Wir fordern die volle 
Einsatzbereitschaft der Bundeswehr, modernes Gerät, ausreichende Munition und echte 
Wertschätzung für unsere Soldaten. 
13.3 Interessengeleitete Realpolitik & Friedensdiplomatie 
In der Außenpolitik leitet uns ein klarer, pragmatischer Kompass: Wir reden mit allen 
internationalen Akteuren und bekennen uns selbstbewusst zu unseren eigenen nationalen 
Interessen. Das oberste dieser Interessen ist immer der Frieden. Da wir weiterhin von 
ausländischen Energieimporten abhängig sind, darf unsere Wirtschaft nicht ideologischen 
Zielen geopfert werden. Wir setzen uns daher im engen Schulterschluss mit unseren 
europäischen Partnern für eine pragmatische, interessengeleitete Außenpolitik ein. Unser Ziel 
ist eine europäische Friedensarchitektur, die geopolitische Stabilität garantiert, während wir 
gleichzeitig durch technologieoffene Energieimporte und den Ausbau heimischer Kapazitäten 
die einseitige Abhängigkeit von einzelnen Staaten für immer beenden. Realpolitik steht hierbei 
stets vor dem Moralzeigefinger. Entwicklungshilfe wird konsequent an die Kooperation bei 
Rückführungen gekoppelt. 

 

V. GEMEINSAMER AUFBRUCH: VOM ENTWURF ZUR 
TAT 

Das ist die Vision für die Bewegung „Der Weg“. Doch eines ist klar: Nichts aus diesem 
Programm ist in Stein gemeißelt. Es ist ein lebendiger Entwurf, und das Team ist für jeden Tipp, 
jede konstruktive Kritik und jede Meinung zutiefst dankbar. Denn eines ist völlig klar: Nur 
gemeinsam schaffen wir es, auf all die drängenden Fragen unserer Zeit handfeste und 
funktionierende Antworten zu finden. Wichtig ist vor allem der unverrückbare Grundsatz unserer 
Bewegung, der über allen Einzelthemen steht: Wir verstehen uns als Treuhänder der 



 

Bürgerinteressen und als Dienstleister am deutschen Allgemeinwohl, nicht als 
Ideologieschmiede. Politik muss das Leben der Menschen in der Mitte der Gesellschaft spürbar 
verbessern. Dabei gilt für uns immer die Methode: Fakten vor Dogmen. Wir orientieren uns an 
wissenschaftlichen Erkenntnissen und bewährten Praxis-Erfahrungen. 
Aktuell steht diese Idee noch am Anfang. Um daraus eine echte politische Kraft – eine 
Bewegung aus dem Volk für das Volk – zu formen, braucht es Sie alle. Eine solche Organisation 
aufzubauen, ist eine Mammutaufgabe, die unmöglich im Alleingang bewältigt werden kann: 

●​ Das Fundament: Ein Team, dem wir vertrauen können: Um aus dieser Vision eine 
handlungsfähige Partei zu machen, werden hochqualifizierte Mitstreiter für die 
Gründungsphase gesucht. Es werden Menschen an der Seite der Bewegung gebraucht, 
denen absolut vertraut werden kann und die bereit sind, echte Verantwortung zu 
übernehmen – von einem integren Schatzmeister, der maximale Transparenz in unsere 
Finanzen bringt, bis hin zu klugen Köpfen für den Vorstand. 

●​ Die rechtliche Hürde: Beglaubigte Unterschriften: Damit wir überhaupt zur Wahl 
zugelassen werden und auf einem Wahlzettel stehen dürfen, verlangt das Gesetz eine 
Vielzahl an beglaubigten Unterstützungsunterschriften. Dies ist unser erster und 
wichtigster Härtetest. Jede einzelne Unterschrift auf dem Amt ist ein entscheidender 
Baustein für unsere Zulassung. 

●​ Wachstum durch Mitglieder und Investitionen: Werden Sie Teil dieser Bewegung und 
bringen Sie sich aktiv ein. Darüber hinaus erfordert der professionelle Aufbau finanzielle 
Mittel. Es geht hier keineswegs darum, Spenden zu betteln. Finanzielle Unterstützung ist 
vielmehr eine handfeste Investition in die Zukunft unseres Landes – damit wir 
enkeltauglich wirtschaften können und dem gesunden Menschenverstand wieder 
dauerhaft Gehör verschaffen. 

 
 
Der erste Schritt ist gemacht. Jetzt lädt Sie die Bewegung ein, dieses Programm gemeinsam 
weiterzuentwickeln und mit Leben, Expertise und konkreten Lösungen zu füllen. Lassen Sie uns 
diese Bewegung gemeinsam ins Leben rufen. Bringen wir Deutschland wieder auf Kurs. Packen 
wir es an. 
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